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Re d a k t i o n

Wendepunkt ist seit 27 Jahren mit Außenstelle in Quickborn vertreten / Kinderhilfswerk bleibt Partner des Vereins

Von Hanna Bernhardt

QUICKBORN Für Richard
Janssen ist dieses Zusam-
mentreffen mehr als ein An-
trittsbesuch. Es ist ihm eine
Herzensangelegenheit. Und
so steht für denVorsitzenden
des Quickborner Kinder-
hilfswerks im Gespräch mit
dem neuen Leiter der Quick-
borner Wendepunkt-Außen-
stelle, Sascha Niemann, au-
ßer Frage, dass sein Verein
die Arbeit des Teams auch in
Zukunft finanziell unterstüt-
zen wird.
„Schon vor 30 Jahren war

uns klar, dass Sucht und
Missbrauch nicht an der
Stadt Quickborn vorbeige-
hen. Wir kannten Fälle sexu-
eller Gewalt und hatten mit
dem 1993 gegründetenWen-
depunkt den idealen Partner
für die notwendigen Hilfsan-
gebote gefunden“, erinnerte
sich Janssen an die Anfänge
der Kooperation. Heute trau-
en sich immer mehr Men-
schen, bei Problemen das
Kinderhilfswerk oder gleich
die Beratungsstelle Wende-
punkt zu kontaktieren.
Dass dieUnterstützung für

den Trägerverein der Bera-
tungsstelle existenziell ist,
machte Wendepunkt-Ge-
schäftsführer Dirk Jacobsen
deutlich. Ohne das Kinder-
hilfswerk gäbe es keinen
Wendepunkt mehr in Quick-
born, sagteerundverknüpfte
das Fazit mit einem Dank.
„Mit großem Engagement
sammeltRichard Janssenmit
seinen Leuten Jahr für Jahr
erhebliche Spendenbeiträge,
um sie Quickborner Einrich-
tungen zur Verfügung zu
stellen. Wir freuen uns, dass
wir seit Beginn der 1990er
Jahredazugehören“, sagteer.
NachAngaben vonWende-

punkt-Sprecherin Michaela
Berbner erhielt der Verein im
vergangenen Jahr 6000 Euro
vom Kinderhilfswerk in
Quickborn. Die Stadt zahlte
demnach einen Zuschuss in
Höhe von 13000 Euro. Dass
es kaum eine Alternative zu
diesemEngagementgibt, zei-

gen die Zahlen. „In den ver-
gangenen 27 Jahren wurde
der Wendepunkt in Quick-
born in mehr als 700 Fällen
von sexuellem Missbrauch
und von häuslicher Gewalt
gegen Mädchen und Jungen
aktiv“, so Berbner.

Wendepunkt erreicht
200 Schüler mit Arbeit
Im Rahmen der Erzie-

hungshilfen konnte zudem
etlichen Familien bei der Be-
wältigung ihrer Probleme ge-
holfen werden. Dazu wurden
zahlreiche Fortbildungs- und
Präventionsveranstaltungen
in Quickborner Kindertages-
stättenundSchulendurchge-
führt. Allein im vergangenen
Jahr fanden an zwei Quick-
borner Schulen insgesamt
13 Projekte, zwei beglei-
tende Elternabende und ein
Workshop für Fachkräfte
statt. Auch in diesem Jahr
sind mehrere Präventions-
projekte an Quickborner
Schulen geplant und auch
schon in der Durchführung.
„Durch unsere Projekte er-
reichen wir etwa 200 Schüler

pro Jahr“, erklärte Jutta We-
demann vom Fachbereich
Prävention imWendepunkt.
„Beratungsstelle und Prä-

vention arbeiten Hand in
Hand“, so Außenstellenleiter
Niemann. Die Kontakte zu
Kindergärten, Schulen und
Eltern würden helfen,
Hemmschwellen bei der
Kontaktaufnahme zu senken
und seien wichtige Informa-
tionsquellen, wenn es darum
ginge, auf Probleme in Fami-
lien aufmerksam zu werden.
„Es ist gut, dass wir hier vor
Ort sind, weil wir so langfris-
tige Beratungsprozesse mög-
lich machen können. Wir be-
raten betroffene Kinder und
Jugendliche. Aber auch El-
tern, Lehrer, Kitaleitungen
oder Schulsozialarbeiter“,
erklärte Niemann.
Auf Anregung von Janssen

und mit Unterstützung des
Kinderhilfswerks wird der
Wendepunkt 2020 in Quick-
born ein neues Projekt auf
den Weg bringen. „Es geht
hier umdieNutzung vonMe-
dien und Medienabhängig-
keit“, erklärte Janssen und

Wedemann ergänzte: „Wir
haben schon Anfragen von
Kindergärten, wie sie damit
umgehen können, wenn El-
tern sich mehr mit dem
Smartphone als mit ihren
Kindern beschäftigen. Oder
von Grundschullehrern, de-
ren Schüler ungefiltert Infor-
mationen über die Medien
konsumieren, die sie nicht
verarbeiten können. Deshalb
müssen wir hier frühzeitig

präventiv Fachkräfte infor-
mieren und sensibilisieren
und damit schon in den Kin-
dergärten anfangen.“
Auch Janssen sieht bei die-

sem Thema dringenden
Handlungsbedarf. „Elektro-
nische Medien sind keine
Babysitter, das müssen wir
vermitteln“, sagte er. Zumge-
nauen Termin für die Work-
shopsäußertensie sicheinst-
weilen nicht.

Es war ein Treffen von Menschen, die einander schätzen, und vor allem für den Chef des Quickborner Kinderhilfswerks eine Herzensan-
gelegenheit: Jutta Wedemann (von links), Sascha Niemann, Richard Janssen und Dirk Jacobsen. FOTO: HANNA BERNHARDT
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Seit seiner Gründung 1991
setzt sich der VereinWende-
punkt insbesondere für Kinder
und Jugendliche ein, die als
Opfer von sexualisierter Gewalt
ein Trauma aufzuarbeiten
haben. Gleichzeitig nimmt die
präventive Arbeit zur Förderung
eines respektvollen und gewalt-
freien Umgangs in Erziehung
und Partnerschaft einen immer
breiteren Raum ein. In der
Hauptstelle in Elmshorn sowie
den Außenstellen arbeiten Psy-
chologen und Psychothera-
peuten ebenso wie Diakone,

DER WENDEPUNKT

Kriminologen und Sozialpäda-
gogen. Der Quickborner Au-
ßenstellenleiter Sascha Nie-
mann ist Pädagoge, Systemi-
scher Therapeut, Supervisor,
Coach und Traumapädagoge.
Sein Team, ansässig in der
Kieler Straße 93 in Quickborn,
bietet immer dienstags von
14 bis 16 Uhr Beratungen an.
Betroffene können aber auch
ohne Anmeldung oder nach in-
dividueller Terminvereinbarung
kommen. Erreichbar sind die
Mitarbeiter unter Telefon
(04106) 82951 oder per
E-Mail an info@wendepunkt-
ev.de. ber

Lokales

Hilfe für 700 junge Menschen

Hilfe für gequälte Seelen
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